
Wehrshausen - Neuhöfe               Januar 2025 
www.wehrshausen.de  
 
Informationen des Ortsbeirates und Ortsvorstehers  
an alle Bürgerinnen und Bürger 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
der Ortsbeirat grüßt Sie herzlich zum Beginn des neuen Jahres 2025 und berichtet über die 
Ereignisse und Entwicklungen in unserem Stadtteil Wehrshausen. 

Das letzte Jahr war geprägt von den Fei-
erlichkeiten zum 50-jährigen Jubiläum 
der Gebietsreform. Die Stadt und der 
Ortsbeirat würdigten das Jubiläum mit 
bunten Veranstaltungen und interessan-
ten Ausstellungen. Der Ortsbeirat hat 
sich dabei sehr mit den geschichtlichen 
Hintergründen und der Entwicklung zu 
dem heutigen Stadtteil beschäftigt. Die 
Ausarbeitungen stellten wir bei einer 
zentralen Ausstellung in der Stadthalle, 
aber auch im Bürgerhaus Wehrshausen 
aus. Die Besucher begeisterten die ge-
schichtlichen Dokumente und Bilder, in 
denen sich Wehrshausen durch die Ge-
bietsreform von einer selbstständigen 
Gemeinde zum Stadtteilt verändert hat.  

Vor der Gebietsreform bestimmte die Gemeinde mit ihren Einwohnerinnen und Einwohnern 
selbst die Gestaltung ihres Dorfes. Heute bestimmen die Stadt und der Ortsbeirat als Binde-
glied die Entwicklung. Die Einflüsse und Entscheidungsmöglichkeiten des Ortsbeirats sind 
dabei leider sehr viel geringer geworden. Trotzdem ist der Ortsbeirat eine wichtige Institution, 
um auf die Belange des Ortsteils und seiner Einwohner aufmerksam zu machen. Dazu be-
darf es örtliches Engagements von den Einwohnern selbst, ihren Vereinen und Organisatio-
nen. Generell wird ein Ortsbeirat nur eingerichtet, wenn die Bürgerinnen und Bürger aus 
Wehrshausen sich dafür bewerben. Die nächste Kommunalwahl ist im März 2026. Hierfür 
werden dringend Kandidatinnen und Kandidaten gesucht, die bereit sind, sich zur Wahl auf-
stellen zu lassen um in einem zukünftigen Ortbeirat mitzuarbeiten und sich für Wehrshausen 
zu engagieren.   
 
Wir wünschen Ihnen ein gutes neues Jahr 2025, Gesundheit 
und ein zufriedenes Leben in Wehrshausen und Neuhöfe.  
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Der Ortsbeirat 
 

von links nach rechts: 
Michael Groß (Beisitzer), Elke Sauerwald (stellv. Ortsvorstehe-
rin), Dr. Jürgen Vorlop (Beisitzer), Dr. Gertrud Thedinga 
(Schriftführerin), Andreas Bergmann (Ortsvorsteher) 
 

     Live Übertragung von der Veranstaltung im KFZ 
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Impressum: 
Ortsvorsteher Andreas Bergmann 
Büro: 1. Obergeschoss in der alten Schule 
Sprechzeitennach Anmeldung: 
Dienstag von 17:00 bis 19:00 Uhr 
Telefon im Büro: (06421) 32067 
Telefon mit Anrufbeantworter Privat: (06421) 35665 
Mobil: 01709301664 
Email:  ov-wehrshausen@marburg.de 

bergmannandreas@t-online.de 
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Die Gebietsreform vor 50 Jahren  
 
Mit einem Beschluss des Hessischen Landtages waren die Städte und Gemeinden aufgefor-
dert, sich 1974 zu größeren kommunalen Einheiten zu vereinigen.   
Es gab mehrere Konstellationen, sich mit anderen Gemeinden zusammenzuschließen oder 
sich der nahegelegenen Stadt anzuschließen. Dabei gab es z.B. die Vorstellung, sich dem 
heutigen Stadtteil Marbach anzuschließen und eine gemeinsame Gemeinde zu bilden. Aus 
Gründen der Infrastruktur zur Stadt Marburg hat sich die Gemeinde Wehrshausen für den An-
schluss an Marburg entschieden. 
 
Am 30. Juni 2024 feierte die Stadt mit ihren Stadtteilen einen besonderen „Marburger Abend“ 
im KFZ. Hier hatten alle Stadtteile die Möglichkeit, mit einem Unterhaltungsbeitrag ihren Stadt-
teil zu präsentieren. Wehrshausen wurde von dem Musiker Mick Schwarz vertreten, der mit 
seiner Gitarre Rocklieder aus der damaligen Zeit sang. Mit einer Liveschaltung wurde die Ver-
anstaltung und der Auftritt von Mick Schwarz ins Bürgerhaus Wehrshausen übertragen. Zahl-
reiche Besucher kamen und verfolgten bei einem Imbiss den Vortrag. Es war ein gemütlicher 
und unterhaltsamer Abend. 
 
Eine zentrale Ausstellung im Erwin-Piscator-Haus organisierte die Stadt. Dort stellte der Orts-
beirat Wehrshausen eine Bildertafel über Wehrshausen mit seinen Schönheiten und Vorzügen 
aus. Alle Stadtteile sollten zeigen, dass ihre Besonderheiten heute zu Marburg gehören und 
ganz Marburg ausmachen. 

Der Ortsbeirat hatte beschlossen, eine dezentrale 
Ausstellung zur Gebietsreform im Bürgerhaus zu 
präsentieren. Plakate, Bilder und Dokumente wur-
den ausgestellt. Sie berichteten über die Ereig-
nisse und den Wandel zum Stadtteil. Viele Besu-
cher kamen und staunten über die umfangreichen 
Informationen. Ein Video zeigte Interviews ver-
schiedener Zeitzeugen, die über die damalige Zeit 
und deren Geschichte berichteten. Unser Mitbür-
ger Ludwig Michel schilderte in den Interviews 
seine Erlebnisse aus Wehrshäuser Sicht. Als ehe-
maliges Mitglied des Gemeindevorstandes be-
suchte Peter Ahrens mit seiner Frau die Ausstel-
lung im Bürgerhaus und berichtete über seine Ar-
beit im Gemeinderat und den Umschwung der Ge-
bietsreform.  
Der Ortsbeirat hat viel Zeit für die Feierlichkeiten 
und die Ausstellungen investiert, auch mit der Ab-
sicht, dass gerade Neubürger und jüngere Mitbür-
ger nachvollziehen, wie es einmal war und mit wel-
cher Entwicklung sie in ihrem heutigen Stadtteil 
wohnen. Unsere Arbeit sollte auch dazu dienen, 
allen Mitbewohnern zu zeigen, dass Wehrshau-
sen trotz seiner Eingemeindung ein Stadtteil sein 
kann, in dem es sich lohnt, sich für eine eigene 
Zukunft zu engagieren. 
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Versammlungsraum 
 
Der im Jahr 2023 als Versammlungsraum neu gestaltete alte Schulraum ist von den ver-
schiedenen Gruppen gut angenommen worden. Zur Gestaltung der Wände wurde mit dem 
letzten Jahresrundschreiben Anfang 2024 zu einem Fotowettbewerb zum Thema Blumen 
und Natur aufgerufen. Zahlreiche schöne Fotos wurden von Wehrshäuser Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern zur Wahl eingereicht, aus denen fünf Bilder ausgewählt werden sollten.  
Die Wahl fand im April 2024 im Rahmen einer Ortsbeiratssitzung statt. Aus den zahlreich ein-
gereichten Fotos wurden 40 Fotos ausgestellt, aus denen die anwesenden Wehrshäuser Mit-
bürgerinnen und Mitbürger fünf ihrer Lieblingsbilder wählten. Die Sieger erhielten als Dank 
einen Einkaufsgutschein für die Gärtnerei Link.  

Die Siegerfotos sind inzwischen auf Leinwand gezogen worden und verschönern den neuen 
Versammlungsraum.   
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Alte Weinstraße 
 
Die alte Weinstraße ist ein beliebtes Erholungsgebiet in besonders schützenswerter Land-
schaft. 
Der landwirtschaftliche Weg vom Tannenberg bis zur Straßenkreuzung oberhalb von Wehrs-
hausen wird gerne für Spaziergänge und als Radweg benutzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Stadtrat Dr. Michael Kopatz war der Meinung, dass der Weg mit einer Asphaltschicht von 
Radfahrern besser angenommen und genutzt würde. Gleichzeitig würden dadurch auch die 
Unterhaltungskosten für Reparaturen sinken. Gegen eine Asphaltierung gab es heftigen Wi-
derstand. Die Gegner lehnen aus Umweltgründen eine unnötige Versiegelung ab. Gleichzei-
tig befürchten die Gegner, dass die Radfahrer den Fußgängerverkehr durch zu schnelles und 
rücksichtsloses Fahren gefährden. Mit einer asphaltierten Befestigung besteht auch die Ge-
fahr, dass der schützenswerte Weg zukünftig als Verbindungsstraße von Autofahrer genutzt 
wird. Ein Ausbau würde gravierende Eingriffe in die Landschaft mit hohen Kosten verursa-
chen. 

Das Thema „Asphaltierung“ der Alten Weinstraße wurde in einer öffentlichen Ortsbeiratssit-
zung mit den Gästen diskutiert. 

Entsprechend der aktuellen Radverkehrsplanung Marburg (3. Fortschreibung Schriften zur 
Marburger Stadtentwicklung 50/2017) ist der betroffene Teil der Alten Weinstraße als Rad-
route ausgewiesen. Als Verbindungsweg für Radfahrer als Radroute hält der Ortsbeirat die 
Alte Weinstraße für wichtig und sinnvoll, da vermutlich keiner den Umweg über Neuhöfe und 
entlang der Dammühle nehmen wird.  
Eine Trennung zwischen Fußgängern und Radfahrern wäre auch bestimmt gut, lässt sich 
aber ohne eine Verbreiterung und bauliche Maßnahmen nicht realisieren. Einen entspre-
chenden Ausbau der Alten Weinstraße hält der Ortsbeirat aber nicht für erstrebenswert.  
 
Der Ortsbeirat ist dafür, die Alte Weinstraße nicht zu asphaltieren, sondern die Schäden der 
mit Splitt befestigten Oberfläche regelmäßig auszubessern und Steilstrecken durch Was-
serabläufe gegen Ausspülungen zu sichern. Einen entsprechenden Beschluss fasste der 
Ortsbeirates und leitete ihn an die Stadt weiter.  
Ansprechende Hinweistafeln mit gegenseitiger Rücksichtnahme zwischen Fußgängern und 
Radfahrern könnten für den Ortsbeirat eine Lösung sein.   
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Ladestation für E-Autos 
 
Im letzten Jahr ist eine Ladestation für E-
Autos vor dem Bürgerhaus von den Stadt-
werken installiert worden. Der Ortsbeirat 
hatte in der Vergangenheit angeregt, den 
Ortsteil mit einer Ladestation zu versor-
gen. Dazu hatten wir Standorte am Feu-
erwehrgerätehaus, Zum Hirtzborn und am 
Bürgerhaus vorgeschlagen. Für den 
Standort am Bürgerhaus hatten wir einen 
Entwurf mit Stellplätzen auf dem Abstell-
platz der Mülltonnen angrenzend an den 
Bolzplatz vorgeschlagen.  
 
 
 
 
Die Bauplanungen am Gehweg vor dem Bürgerhaus waren leider nicht mit dem Ortsbeirat 
abgestimmt und der Ausbau erfolgte ohne Wissen des Ortsbeirates. Mit der Ausführung ist der 
Ortsbeirat nicht einverstanden, vor allem, da dadurch zwei reguläre freie Parkplätze weggefal-
len sind.  Die Ladestation ließ sich aber nicht mehr verändern, weil die Bauarbeiten eingeleitet 
waren und nicht mehr gestoppt werden konnten. Sicherlich waren auch die Gegebenheiten 
des Anschlusses an das vorhandene Stromkabel zu berücksichtigen. Unserer Meinung nach 
wäre aber die Zuführung zu den Stellplätzen auch nicht viel länger gewesen.  
 
 

Es ist zwar schön, dass wir eine Ladestation er-
halten haben, die auch sehr gut angenommen 
wird, aber auch Nachteile in der Zugänglichkeit 
der Parkplätze und des Bürgerhauses mit sich 
bringt. Die Parkplätze für Anlieferungen sind 
dadurch sehr eingeschränkt. Das Schutzgelän-
der für die ehemaligen Schüler haben wir ent-
fernen lassen, damit die Besucher besser ein- 
und aussteigen können. 
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Fußgängerüberweg 
Wehrshäuser Straße 
 
Fußgänger, die die Wehrshäuser Straße zur 
Bushaltstelle Weinstraße überqueren möch-
ten, sind oft durch den zu schnellen Autover-
kehr und wegen der schlechten Übersicht 
des Verkehrs besonders gefährdet. 
Auf Anregung von Bürgern, die besonders 
die Schulkinder bedroht sehen, hat der Orts-
beirat beschlossen, einen Fußgängerüber-
weg mit einer Geschwindigkeitsreduzierung 
zu beantragen und diesen Entwurf einge-
reicht.  
 
Seites des Fachdienstes Tiefbau, der Ver-
kehrsbehörde und der Polizei des Ord-
nungsdienstes soll ein Ortstermin stattfin-
den. Es soll besprochen werden, ob ein Fuß-
gängerüberweg eingerichtet werden kann 
und wie er zu gestalten ist. Die Verkehrslage ist im Bereich der Wehrshäuser Straße zwischen 
Sonnhalde und Weinstraße sehr unübersichtlich. Dazu kommt, dass Platz für die Bushaltstelle 
gebraucht wird. Trotz der Einengung der Straße muss gewährleistet sein, dass auch größere 
LKWs die Straße befahren können. Entscheidend wird die Straßenverkehrsordnung sein, die 
den Fachdiensten vorgegeben ist. Uns ist bewusst, dass möglicherweise bei Einrichtung eines 
Überweges am Anfang ungewohnte Verkehrsverhältnisse entstehen. Dies könnte zu Kritik füh-
ren. Eine Einengung wird aber im Rahmen der allgemeinen Sicherheit für Fußgänger als not-
wendig eingestuft.  
Damit eine möglichst breite Akzeptanz erreicht wird, wird der Ortsbeirat im Fall einer Realisie-
rung den geplanten Umbau vor Baubeginn der Öffentlichkeit vorstellen. 
 
 
 
 
 

Volkstrauertag 
 
Auch im Jahr 2024 hat der Ortsbeirat Wehrshausen am Volkstrauertag auf dem Wehrhäuser 
Friedhof einen Kranz niedergelegt im Gedenken der Kriegstoten, der Opfer von Gewaltherr-
schaft auf der ganzen Welt und aller, die bei Terror und unter Gewalt Leben und Gesundheit, 
Familie und Freunde, Hab und Gut verloren haben. Der Ortsvorsteher Andreas Bergmann 
hielt eine Ansprache zum Gedenken. 
Leider war die Beteiligung der Wehrhäuser Mitbürgerinnen und Mitbürger an dieser Gedenk-
stunde wie auch schon in den Jahren zuvor sehr gering.  
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Radweg Oberer Rotenberg   
 

Schon sehr lange setzt sich der Ortsbeirat für einen kombinierten Fuß-Radweg am Oberen 
Rotenberg ein. Versprechungen und Planungen gibt es schon seit der Gebietsreform. 
Am Oberen Rotenberg, auf dem Grundstück der ehemaligen Gärtnerei Philipps, soll voraus-
sichtlich ein „tegut“ Markt entstehen. Damit die Bürgerinnen und Bürger aus Wehrshausen den 
Markt auch ohne Auto sicher erreichen können, ist der Ausbau eines Fuß-Radweges 
um so wichtiger geworden. Der Radweg ist bereits auch in der Radwegeverkehrsplanung vor-
gesehen, aber keiner kann sagen, wann er nun endlich gebaut wird. 
 
Der Radweg verläuft an der Kreisstraße K72, für die der Kreis zuständig ist. Das Gelände 
entlang der Kreisstraße hat teilweise eine steile Böschung und einen Abhang zu anderen Seite. 
Der Randstreifen der Kreisstraße ist zu schmal, um einen Radweg zu bauen. 
Mit Anbindung der Stadtteile an die Innenstadt wollte die Stadt einen Radweg realisieren. Auf 
Nachfrage des Ortsbeirates wurde im Herbst bekannt, dass sich die Stadt und der Kreis geei-
nigt haben, dass der Kreis für den Ausbau des Radweges zuständig sein wird. Die Planung 
ist, die Straße in den Hang zu verlegen, um auf der abschüssigen Seite Gelände für den Fuß-
Radweg zu gewinnen. 
 
Der Ortsbeirat begrüßt die Zuständigkeit des Kreises, weil die Fortführung des Radweges in 
westlicher Richtung ebenfalls in den Händen des Kreises liegt. Wir erhoffen uns, dass somit 
nur ein Bauträger zuständig ist und der Beginn des geplanten Radweges am Oberen Roten-
berg in näherer Zeit erfolgt. Für die Realisierung müssen aber noch Grundstücke erworben 
werden. Der Ortsbeirat wird sich im engen Kontakt mit dem Kreis dafür einsetzen, dass der 
Ausbau im Zusammenhang mit dem „tegut“ Markt möglichst bald erfolgt. 
 
 

 
Wahl des Ortsbeirates 
 
Wie am Beginn berichtet, wird ein Ortsbeirat nur eingerichtet, wenn Bürgerinnen oder Bürger 
aus dem Ortsteil über eine Liste sich fristgerecht bewerben. 
 
Die Parteien oder Wählergruppen stellen eine Liste mit ihren Kandidaten auf. Dazu muss frist-
gerecht eine Versammlung einberufen werden. Über die Wahl der Bewerber wird ein Protokoll 
geführt. Für die Einreichung der Liste sind Vertrauenspersonen mit Vertretern und Ersatzper-
sonen zu wählen. Die Bewerber haben eine Zustimmungserklärung einzureichen. 
Die Listen werden auf ihre Ordnungsmäßigkeit geprüft und müssen mehrere Wochen vor der 
Wahl fristgerecht eingereicht werden. Wenn im März 2026 die Ortsbeiräte bei der Kommunal-
wahl gewählt werden, sind die Listen noch vor Jahresende 2025 einzureichen. 

 
Wenn die Formalitäten nicht eingehalten werden oder sich nicht genug Kandidaten zur Wahl 
aufstellen lassen, dann besteht die Gefahr, dass Wehrshausen zukünftig keinen Ortsbeirat 
haben wird. 
Da die meisten der jetzigen 5 Wehrshäuser Ortsbeiräte zur nächsten Wahl vermutlich nicht 
mehr zur Verfügung stehen, werden dringend Kandidaten gesucht, die bereit sind, sich 
im Ortsbeirat für Wehrshausen zu engagieren.  
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Boule Gemeinschaft 
 
 

Im Jahr 2024 hat sich eine 
Gruppe von Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern aus Wehrs-
hausen zusammengetan 
und regelmäßig den neuen 
Bouleplatz an der Schule 
zum gemeinsamen Spiel 
genutzt. Es wurden meis-
tens zwei Runden gespielt, 
und es blieb noch ausrei-
chend Zeit die mitgebrach-
ten Speisen und Getränke 
zu kosten und miteinander 
zu plauschen. 

 

Wir werden in 2025 die Aktivitäten fortsetzen und uns wieder regelmäßig treffen. 

Der Starttermin für die neue Saison ist  

Donnerstag, der 10. April 2025 um 18:00 Uhr. 

Alle Menschen aus Wehrshausen sind herzlich eingeladen der Spielrunde beizutreten. 

Es gibt eine WhatsApp-Gruppe, über die die Termine und wichtige Informationen an die 
Gruppe verteilt werden. Wer sich anschließen möchte, kann gern eine WhatsApp-Nachricht 
an Jürgen Vorlop an die Handynummer 0175 4282571 senden.  

Informationen können auch gern per Telefon (06421 37023) oder per E-Mail (j.vorlop@t-on-
line.de) gesendet werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



- 10 - 

 

 
 
 
 

Quellenrundgang Wehrshausen  
 
Anlässlich unserer Veranstaltung zur Gebietsre-
form 1974 vom 1. bis 3. November 2024 wurden 
auch die Quellen in Wehrshausen als ein 
Schwerpunkt behandelt. Im Laufe dieser Tage 
entstand die Idee, alle Quellen auch persönlich 
in Augenschein nehmen zu können. 

Ein solcher Spaziergang zu den Quellen macht 
natürlich am meisten Spaß, wenn sie auch flie-
ßen. Deshalb würde ich alle Menschen bitten, 
die Interesse haben, sich bei mir zu melden und 
mir ihre E-Mail-Adresse mitzuteilen. Ich würde 
dann kurzfristig den Termin bekanntgeben. Als 
Zeitpunkt würde ich das Frühjahr anstreben.  

 

Hier die Kontaktdaten: 

Jürgen Vorlop  
Handy 0175 4282571 
Telefon 06421 37023 
E-Mail j.vorlop@t-online.de 
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Wehrshausen, im Dezember 2024 

 

Liebe Mitbürger*innen in Wehrshausen und Neuhöfe, 

liebe Freundinnen, Freunde und Mitglieder des Vereins, 

was können wir im Jahr 2025 anbieten? 

 

• Sie haben es sich gewünscht und die Tipps und Tricks zu Smartphones und Tablets 
kommen in 2025 wieder zurück! Die Termine stehen noch nicht fest, wir informieren zu 
gegebener Zeit in der Wehrshausen-App (s.u.), durch Aushang, in der Presse, auf 
unserer Internetseite, auf Facebook oder Sie fragen per E-Mail nach oder rufen an. 

• Zur Einrichtung und Nutzung der Wehrshausen-App wird es einen eigenen Termin 
geben. 

• Das Team von Theater Creativ Wehrshausen probt neue Sketche, die im Frühjahr 
bühnenreif sein sollen. Interesse und endlich Zeit zum Mitmachen? Theatererfahrung 
ist ausdrücklich nicht erforderlich und über Neuzugänge würde sich die Truppe sehr 
freuen. Treffen nach Absprache nahezu jeden Mittwochnachmittag zur Probe im 
Mehrzweckraum. Also entweder spontan und möglicherweise vergeblich gegen 15:30 
Uhr vorbeikommen oder einfach vorher Kontakt aufnehmen. 

• Ganz ohne Download funktioniert die Wehrshausen-App. Eine Plattform für Termine, 
Neuigkeiten, Koordinierung von Gruppen und Interessen, Privatverkäufe und -gesuche. 
Die Seite ist kostenfrei nutzbar und über jedes internetfähige Gerät, also auch von 
einem PC oder MAC, durch Aufruf der Seite https:/wehrshausen.app im Browser zu 
erreichen. Einfach registrieren (einmalig benötigt man dazu den Zugangscode 
„Marienkirche“, ohne die Anführungsstriche), E-Mailadresse angeben und ein selbst 
gewähltes Passwort und schon kann es losgehen!  
Soviel wie beim Michelbacher Pendant ist noch nicht los, dort nutzen der Ortsbeirat, 
Vereine, Gruppen, Initiativen, Gewerbetreibende und Privatleute die Möglichkeiten 
wirklich intensiv zur Information und zum Kontakt im Stadtteil. Aber immerhin gibt 
inzwischen über 150 Accounts und einige nutzen die Möglichkeit dort zu informieren 
regelmäßig, ein erfreulicher Fortschritt! 

 

Weitere Aktivitäten würden wir gern anbieten, unsere geringe Mitgliederzahl lässt es leider 
aktuell nicht zu. Damit unser Verein weiter wächst und gedeiht, bedarf es in erster Linie neuer 
aktiver Mitglieder. Auch wenn Sie (nur) an unseren Angeboten interessiert sind, uns 
ehrenamtlich unterstützen wollen oder Anregungen für Gruppen/Projekte haben, nehmen Sie 
bitte Kontakt mit uns auf! 
 
Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen ein erfolgreiches, glückliches und vor allem 
gesundes neues Jahr!! 

Marion Kauer, Dagmar Daser und Adelheid Schälicke 

(Vorstand Netzwerk Wehrshausen e.V.) 

Kontakt: Auf’m Gebrande 8a Telefon: 3040812 vorstand@wehrshausen.net 

Internet: www.wehrshausen.net  https://wehrshausen.app 

 https://facebook.com/groups/NetzwerkerWehrshausen 
 

 
 
 
 

http://www.wehrshausen.net/


- 12 - 

 

 

S E N I O R E N / I N N E N 

 

W E H R S H A U S E N  
GUT ÄLTER WERDEN,   SENIOREN /INNEN 

        WEHRSHAUSEN 

 

JAHRESRÜCKBLICK 2024 

 
 

Der Kreis der Senioren/Innen unseres Stadtteiles Wehrshausen hat auch 2024 das 

selbstgesteckte Ziel gemeinsamer, regelmäßiger Treffen (jeden 2. Monat,  

am 1. Mittwoch dieses Monats) voller Freude und Stolz erreicht. Persönliche Begegnung, 

Zusammenhalt und Zusammenwirken stehen in der Arbeit im Mittelpunkt- für ältere Men-

schen ein steter Gewinn. Alle älteren Menschen des Stadtteiles sind herzlich zur Teil-

nahme eingeladen. Die Treffen finden stets in freundlicher Runde bei Kaffee und selbst-

gebackenem Kuchen statt. Daneben zählen auch andere wichtige Gründe zu den Programm-

punkten: Ein Bewegungsprogramm für ältere Menschen, fachgerecht dargeboten von Bir-

gitt Scharf, der Vortrag lustige und inhaltlich vielsagender „Gedichten und Geschichten“ 

von Traudel Schmidt. Bei verschiedenen Anlässen (z. B. runden Geburtstagen) wird Gesang 

mit beschaulichem Liedgut unter instrumentaler Begleitung (Klavier Gertrud Thedinga, 

Akkordeon Jürgen Vorlop), dargeboten. 

 

Die Veranstaltungen im Einzelnen: 

 

07. 02.2024  u. a. Erarbeitung Eckpunkte Programm 2024  
 

10. 04. 2024  Frühlingsfest – Frühling ist`s, einbezogen in den Ablauf: 

   Das Streitgespräch: Frau Sunna . . . . . Herr Winter, 

frei nach dem Sommergewinn in unserer Partnerstadt Eisenach, Singen 

und Jubilieren unter musikalischer Begleitung. 

 

05. 06. 2024 u. a. Absprache und Ziele unserer Ausflugsfahrt 

 

 

 

 

 



- 13 - 

 

 

 

 

 

07. 08. 2024 Ausflugsfahrt – per Bus – zur Brücker Mühle, dort neben Kaffee und 

Kuchen mit einem überwältigenden Programm: 

  „Es klappert die Mühle am rauschenden Bach“. Im Vordergrund stand 

die Mühlenbesichtigung/-Führung durch den Eigner/Müllermeister 

Thomas Kleinschmidt, die mit historischer Darstellung unter Demonst-

ration in ihrer heutigen Arbeitsweise und deren Mahlvorgänge mit dem 

Ergebnis verschiedener Mehlsorten 1 ½ Stunden dauerte. Alle Teilneh-

mer/innen waren begeistert und konnten für den Kauf von Brotwaren 

für die Zukunft sehr vieles dazu lernen. Zu erwähnen ist dabei, dass 

die Wertigkeit der verwandten Getreide: Emmer, Einkorn, Dinkel, 

Lichtkornroggen usw. gegenüber industrieller Brotsorten herausgear-

beitet wurde und bei allen sehr zum Nachdenken angeregt hat. Viele 

kauften Brot vor Ort. 

 

09. 10. 2024 u. a. Vorstellung der neuen Gemeindeschwester Rebecca Erdmann. 

 

04. 12. 2024 Der Nikolaus kommt, Weihnachten naht: Es wurden festliche Lieder 

gesungen, unter instrumentaler Begleitung. Die Nikoläuse Marianne 

und Ludwig verteilten Tütchen mit selbst-gebackenen Plätzchen.  

 

 Überschattet wurde das Treffen durch den plötzlichen Tod von Han-

nelore Seibert. Ihr wurde ehrend gedacht.  
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Solidarische Landwirtschaft (SoLaWi) nun auch in Wehrshausen 
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ökologisch-regional-saisonal-gemeinschaftlich-transparent 

Regionales und saisonales  Biogemüse 

Nachhaltig aktives Handeln für den Umweltschutz 

Angeregt durch Vortrag und Film (organisiert von Bastian Niazi) haben wir uns hier in Wehrshausen 

mit dem Konzept der solidarischen Landwirtschaft beschäftigt. 

Wofür steht die SoLaWi Marburg? 

Um die zukunftsträchtige Erzeugergemeinschaft weiter bekannt zu machen, möchten wir das  Konzept 

der SoLaWi hier kurz vorstellen. 

Die SoLaWi Marburg e.V. wurde 2012 von einer kleinen Gruppe Engagierter, die sich intensiv mit der 

Gründung einer SoLaWi beschäftigten. 

2013 kam noch Uwe Engelhard dazu, der auf seinem Hof in Kirchvers das Gemüse anbaute und baut. 

Unsere Mitgliedschaft bei der SoLaWi  und weitere günstige Rahmenbedingungen haben es  möglich 

gemacht, dass seit Sommer 2024 hier im Bürgerhaus nun auch ein Verteilpunkt der Marburger SoLaWi 

eingerichtet werden konnte. 

Ein monatlicher Mitgliedsbeitrag sichert für die Erzeuger die Planbarkeit hinsichtlich der Arbeits- und 

Produktionskosten  im Gemüseanbau. Im Gegenzug wird den Mitgliedern wöchentlich erntefrisches 

saisonales Gemüse in Bioqualität an die jeweiligen Verteilpunkte geliefert.   

Die Gärtnerei Grünzeug übernimmt einen Großteil des Gemüseanbaus und der Ernte.  Eine freiwillige 

Mithilfe bei Ernteeinsätzen ist möglich und wird im Rahmen von Gemeinschaftsaktionen organisiert. 

2021 waren es 270 Mitglieder in Marburg und Giessen. 

Ein Ernteanteil, die wöchentlich gelieferte Gemüsemenge reicht aus, um einen Haushalt mit 2-4 

Personen eine Woche lang mit Gemüse zu versorgen. 

 

Anmelden kann man sich ab sofort, 

Lieferung ab Mai 2025. 
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Die Solidarische Landwirtschaft sorgt dafür, 

 dass die regionale Landwirtschaft erhalten bleibt. 

 dass ein biologischer Gemüseanbau unterstützt wird. 

 dass Wertschöpfung auch in der Landwirtschaft möglich ist 

 dass über die Direktvermarktung von frischem und qualitativ hochwertigem Gemüse eine 

gesunde Ernährung gewährleistet ist. 

 dass - wenn es die Zeit zulässt -  gemeinsam ernten, Rezepte austauschen und feiern viel Spaß 

machen kann. 

Neue Mitglieder sind in unserer SoLaWi herzlich willkommen. Bei Interesse könnt ihr gerne Kontakt 

mit uns aufnehmen unter: 

Elke & Elmar Sauerwald * 06421 32659, evtl. AB 

Wiebke Lutze & Patrick Buschmann* 0176 60941914 

Katrin & Patrick Amend * 0175 6959608 bitte nicht anrufen, nur Nachrichten 

Rahel Widmer & Feido Wagler *  01573 6125482 

Annette & Hannes Eibach * 0179 3216072 
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Auch im Jahr 2024 fanden die monatlichen Treffen mit guter Beteiligung im renovierten alten 
Schulraum statt. Der Raum ist inzwischen fertig eingerichtet.  

Die Treffen in gemütlicher Runde waren immer sehr anregend, wobei man sich über Themen 
aus den unterschiedlichsten Bereichen unterhielt wie z.B. lokale und städtische Themen, Po-
litik, Sport, neue Bücher, Urlaubsreisen oder Planung von gemeinsamen Aktivitäten. 

Eine dieser Aktivitäten war bei sehr guter Beteiligung im Mai 2024 
ein Spargelessen im Gasthaus Grebe in Gisselberg, das bei herr-
lichem Frühlingswetter und bester Stimmung draußen auf der Ter-
rasse stattfinden konnte.   

 
Im September 2024 fand, wie schon im letzten Jahr, ein abendlicher 
Stadtspaziergang unter fachkundiger Führung von Susanne Schilling 
statt, diesmal leider bei kühlerem und regnerischerem Wetter als im 
letzten Jahr. Daher fiel die Beteiligung auch geringer aus als in 2023. 
Das Thema des Stadtspaziergangs war diesmal: „Den Sprichwörtern 
auf der Spur“, das Susanne Schilling uns wieder sehr amüsant und 
kurzweilig nahebrachte und mit spannenden Geschichten eine Brücke 
von der Vergangenheit in die Gegenwart zu noch gebräuchlichen Rede-
wendungen und Sprichwörtern zu schlagen wusste.  
Mit einem Abendessen in der Oberstadt klang der Stadtspaziergang aus.  
 
Im November 2024 fand mit großer Beteiligung und guter Stimmung ein gemeinsames Es-
sen im Gasthaus Grebe in Gisselberg statt.  

Im Dezember 2024 trafen wir uns wieder im alten Schulraum mit schwedischem 
Glühwein Glögg, Orangenpunsch und Plätzchen.     

             

Es ist sehr erfreulich, dass seit April 2023 der Frauentreff regelmäßig jeden 2. Dienstag im 
Monat stattgefunden hat, entweder im alten Schulraum oder bei den oben genannten exter-
nen Aktivitäten.  

So hoffen wir für das Jahr 2025 wieder auf gute Beteiligung und würden uns freuen, wenn 
weitere Frauen dazukommen, die bisher noch nicht an den Treffen teilgenommen haben. 
Darüber hinaus sind weitere Anregungen zur Gestaltung der Frauentreffabende sehr will-
kommen.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

Kontakt: 
Gertrud Thedinga,    Wehrshäuser Str. 8a, 
35041 Marburg,   Tel.: 0151 61717351 
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Die Fußballschule für die Kleinsten 2025 in Wehrshausen 
 
 
 
Mein Name ist Markus Lochner und ich war drei Jahre alt, da 
hatte ich meinen ersten „Ballkontakt“. Ab da ließ mich der Fuß-
ballsport nicht mehr los! 
Durch meine lange aktive Laufbahn im Fußball kann ich auf viele 
Jahre Erfahrung zurückgreifen.  
Schon seit langem habe ich den Traum, die ganz Kleinen im 
Fußball zu fördern und das Fußballfieber in ihnen zu entfachen! 
Im Jahre 2022 ging ich den ersten Schritt und absolvierte den 
Lehrgang beim Deutschen Fußballbund zum Kinderfußballtrai-
ner. Mithilfe dieser Philosophie kann ich das Training kreativ und 
modern gestalten. Seit 2023 bin ich selbständiger Fußballtrainer und habe eine Fußballschule 
für Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren gegründet: Die „Fußballzwerge“. Bei den Fußballzwergen 
stehen Spaß und Freude im Vordergrund. Geeignet sind die Fußballkurse für Anfänger und für 
bereits spielende Kinder im Verein. 
Meine Trainingsschwerpunkte sind das Tore schießen, mit dem Ball dribbeln, viele Ballkon-
takte, vielseitige Bewegungsabläufe und wechselnde Spielstundenthemen, wie z. B. „Piraten 
suchen den Schatz“ oder „im Zoo“. Als Nebeneffekt wird durch die Erfolgserlebnisse das 
Selbstvertrauen der Kinder gestärkt.  
Für bereits spielende Kinder werden die vorhandenen Fähigkeiten gefestigt und ausgebaut. 
 
Die Fußballkurse finden in der Wehrshäuser Straße Nr. 2 auf dem Fußballrasenplatz neben 
dem Bürgerhaus in Wehrshausen statt. 
Seit 2024 sind wir in Wehrshausen und haben bereits zwei Mitglieder aus Wehrshausen, die 
regelmäßig am Fußballtraining teilnehmen.  
 
Willst auch du dabei und ein Fußballzwerg sein? Melde dich an oder erhalte mehr Informatio-
nen zu den Fußballzwergen und den Veranstaltungen unter: 
 
www.fussballzwerge-marburg.de 
 
E-Mail: fussballzwerge.marburg@gmail.com 
Mobil: 0151 22 19 25 08 
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